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Gewerkschaftliche Bildung  
wirkt emanzipatorisch

Gewerkschaftliche Weiterbildung ist mehr als Wissensver­
mittlung. Sie ist ein emanzipatorisches Instrument. Sie befähigt 
Arbeitnehmende, ihre Rechte zu kennen, ihre Interessen selbst­
bewusst zu vertreten und aktiv Einfluss zu nehmen, im Betrieb 
wie in der Gesellschaft. Bildung stärkt nicht nur das Individuum, 
sondern auch die kollektive Kraft der Bewegung. Sie ist Voraus­
setzung für Demokratie am Arbeitsplatz und für eine lebendige, 
soziale Demokratie insgesamt.

Gerade in Zeiten gesellschaftlicher und wirtschaftlicher Krisen 
zeigt sich die zentrale Bedeutung gewerkschaftlicher Bildungs­
arbeit. Wenn demokratische Errungenschaften unter Druck ge­
raten, wenn Sozialwerke infrage gestellt werden und Sparmass­
nahmen ausgerechnet bei Bildung und Weiterbildung ansetzen, 
braucht es informierte, vernetzte und handlungsfähige Arbeit­
nehmende. Wer Weiterbildung schwächt, schwächt die demo­
kratische Teilhabe. Wer in Bildung investiert, investiert in Mit­
bestimmung, Solidarität und soziale Gerechtigkeit.

2025 war für Movendo ein Jahr der Klärung, der Neuausrich­
tung und der Stärkung. Wir haben unsere Rolle innerhalb der 
Gewerkschaftsbewegung strategisch geschärft und organisato­
risch gefestigt. Mit den neuen Statuten, verabschiedet an der 
ausserordentlichen Delegiertenversammlung vom 1. September 
2025, und mit einem neu bestellten Vorstand, der dem Präsi ­
dial  ausschuss des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes ent­
spricht, ist Movendo strukturell enger an den SGB und seine 
Trägerorganisationen gerückt. Seit dem 1. November 2025 
trägt eine neue Institutsleitung die operative und strategische 
Verantwortung.

Diese Schritte sind Ausdruck eines umfassenden Strategiepro­
zesses, der 2025 entscheidend vorangebracht wurde. Ziel ist 
es, Movendo inhaltlich und organisatorisch noch konsequenter 
auf die gewerkschaftlichen und politischen Ziele der Bewegung 
auszurichten. Gewerkschaftliche Bildung soll die Selbstwirk­
samkeit der Mitglieder stärken und gleichzeitig die kollektive 
Durchsetzungskraft erhöhen. Angesichts zunehmender Angriffe 
auf den Sozialstaat, auf den Service public und auf gewerk­
schaftliche Errungenschaften ist dies keine Option, sondern 
eine Notwendigkeit.

Die politischen Debatten des Jahres 2025 rund um Kaufkraft, 
Arbeitsbedingungen, soziale Sicherheit und öffentliche Dienst­
leistungen haben deutlich gemacht, wie wichtig fundiertes Wis­
sen, strategische Kompetenz und solidarisches Handeln sind. 
Bildung ist dabei kein Selbstzweck. Sie ist ein Hebel für kon­
krete Veränderung und ein zentrales Instrument im Kampf für 
mehr Demokratie und soziale Gerechtigkeit.

Auch operativ war 2025 ein sehr erfolgreiches Jahr. Wir konn­
ten die Zahl der Kurstage weiter erhöhen und mehr Teilnehmen­
dentage generieren als im Vorjahr. Damit setzen wir den positi­
ven Trend fort. Unsere Angebote stossen auf grosses Interesse 
bei Personalvertreter:innen, Mitgliedern, Vertrauensleuten und 
Mitarbeitenden der Gewerkschaften. Dieses Vertrauen ist Be­
stätigung und Auftrag zugleich.

2025 markiert den ersten Schritt einer vertieften strategischen 
Weiterentwicklung: organisatorisch gefestigt, politisch ge­
schärft und getragen von einer hohen Nachfrage. Auf dieser 
Grundlage bauen wir weiter, mit dem klaren Ziel, die gewerk­
schaftliche und politische Arbeit durch Bildung nachhaltig zu 
stärken.

Movendo bleibt in Bewegung: für starke Mitglieder, starke  
Gewerkschaften und eine solidarische Gesellschaft.

Pierre-Yves Maillard, Präsident
Vincent Vernez, Institutsleiter

MOVENDO Geschäftsbericht 2025 – Editorial

Wer in Bildung investiert, 
investiert in Mitbestim-
mung, Solidarität und  
soziale Gerechtigkeit.
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Das Bildungsinstitut der Gewerkschaften

Lebenslanges Lernen fördert die individuelle berufliche und per­
sönliche Entwicklung, Bildung stärkt das gemeinsame Handeln 
in einer solidarischen Gesellschaft. Ausgehend von diesen 
Grundsätzen im Leitbild koordiniert Movendo gemeinsam mit 
den Trägerorganisationen ein breites Bildungsangebot zu The­
men rund um die Arbeitswelt: Politik und Wirtschaft, Sozialver­
sicherungen, Arbeit und Recht, Kommunikation, Zusammen­
arbeit und Lebensgestaltung sowie Arbeitsinstrumente. 

Rund 280 Kurse, Tagungen und Webinare werden von 13 Mitar­
beitenden zusammen mit mehr als 150 Fachreferent:innen in 
der ganzen Schweiz organisiert und durchgeführt. Es besteht 
ein umfassendes Bildungsprogramm in den Landessprachen 
Deutsch, Französisch sowie in geringerem Umfang Italienisch. 
Einzelne Kurse werden in weiteren Sprachen durchgeführt. Die 
Kurse stehen allen Interessierten offen, werden aber auf die  
jeweiligen Zielgruppen ausgerichtet: Neben Angeboten für alle 
Mitglieder sind dies insbesondere Kurse für aktive Gewerk­
schafter:innen, Vertrauensleute und Personalvertretungen. Für 
Gewerkschaftssekretär:innen führt ein eigener Lehrgang zum 
eidgenössischen Berufsabschluss auf Tertiärstufe. Auf Anfrage 
bietet Movendo zusätzlich massgeschneiderte Kurse, Tagungs­
moderationen oder Beratungen für Verbände und Organisatio­
nen an.

Die Gewerkschaften übernehmen für ihre Mitglieder die Kosten 
von mindestens einem Kurs pro Jahr, Aktive Gewerkschafter:in­
nen können mehrere Kurse besuchen. Die Trägerorganisationen 
finanzieren das Institut zu rund 85% durch Grundbeiträge und 
Kursgebühren. Weitere Einnahmen stammen aus Kursgebühren 
von Selbstzahlenden sowie aus zusätzlichen Aufträgen für Ge­
werkschaften und Betriebe. Movendo erhält leistungsgebun­
dene Beiträge des Bundes (SBFI) und der Stiftung Gewerk­
schaftsschule Schweiz sowie einen Kooperationsbeitrag der 
Bank Cler.

Qualität und Entwicklung haben für Movendo einen hohen Stel­
lenwert. Alle Kurse werden evaluiert und die Angebote laufend 
aktualisiert. Das Bildungsinstitut wird jedes Jahr durch eine un­
abhängige Zertifizierungsstelle überprüft. Movendo trägt das 
eduQua-Label für Weiterbildungsinstitutionen und ist von der 
Vereinigung der Strassenverkehrsämter für die Weiterbildung 
von Berufstätigen im Fahrdienst anerkannt (asa-Kurse).

Movendo ist das gemeinsame Bildungsinstitut der Verbände des Schweizerischen Gewerk-
schaftsbundes (SGB). Trägerorganisationen sind die Gewerkschaften Garanto, HelvetiCA, 
kapers, Nautilus, SEV, syndicom, Unia und VPOD.

Qualität und Entwicklung haben für Movendo  
einen hohen Stellenwert. Alle Kurse werden  
evaluiert und die Angebote laufend aktualisiert.
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2025 im Überblick:  
konsolidieren und weiterentwickeln

Eidgenössische Berufsprüfung Gewerkschaftssekretär:in 
Gewerkschaftssekretär:in ist ein offiziell anerkannter Beruf mit eidgenössischem Fach­
ausweis. Movendo verantwortet die Vorbereitungskurse und organisiert im Auftrag des 
Schweizerischen Gewerkschaftsbundes alle zwei Jahre die Berufsprüfung. Im Jahr 2025 
traten in Bern sieben Kandidat:innen zur Prüfung an. Dank der sorgfältigen Arbeit des 
Prüfungssekretariats und dem engagierten Einsatz der Fachexpert:innen sowie der 
Qualitätssicherungskommission verlief die Prüfung professionell, strukturiert und reibungs­
los. Die Berufsprüfung leistet einen wichtigen Beitrag zur Professionalisierung der 
gewerkschaftlichen Arbeit und zur Sicherung hoher fachlicher Standards innerhalb der 
Bewegung.

Movendo ist das Kompetenzzentrum für Personalvertretungen
Die Aus- und Weiterbildung von Personalvertretungen 
gehört zu den Kernaufgaben von Movendo. Jährlich 
bilden sich mehrere hundert Mitglieder von Personal­
kommissionen (PeKo) in unseren Kursen weiter. Als 
Bildungsinstitut der Gewerkschaften stellen wir ein 
strukturiertes Angebot von Basis- und Aufbaukursen 
zur Verfügung, das gezielt auf die Anforderungen der 
betrieblichen Mitwirkung ausge richtet ist.

Die Teilnehmenden erwerben fundierte Kenntnisse in 
Mitwirkungsrechten, Sozialpartnerschaft und Arbeits­
recht sowie in Kommunikation, Verhandlungsführung 
und Konfliktlösung. Sie lernen, ihre Rolle klar wahr­
zunehmen, ihre Rechte wirksam einzusetzen und die 
Interessen der Belegschaft kompetent zu vertreten.
Gut ausgebildete Personalkommissionen sind ein 
zentraler Pfeiler funktionierender Sozialpartnerschaft. 
Sie tragen zu transparenten, effizienten und demo­
kratischen Prozessen im Betrieb bei, stärken die 

Mitbestimmung und verbessern die Qualität von 
Entscheiden. Damit leisten sie einen konkreten Beitrag 
zu besseren Arbeitsbedingungen und zu mehr Demo­
kratie am Arbeitsplatz.

Movendo bündelt in diesem Bereich gewerkschaftliche, 
rechtliche und didaktische Expertise – und ist damit 
das schweizweite Kompetenzzentrum für starke 
Personalvertretungen.

Steigende Nachfrage 
2025 ist die Nachfrage im Vergleich  
zum Vorjahr weiter angestiegen.  
4107 Personen haben 512 Kurstage 
besucht. Am deutlichsten angestiegen ist 
die Teilnahme bei den Mitarbeitenden der 
Gewerkschaften, bei den Mitgliedern hat 
sich das gute Vorjahresergebnis bestätigt. Webinare zu aktuellen 
politischen und gewerkschaftlichen Fragen sind sehr beliebt, so 
auch das Webinar unseres Präsidenten Pierre-Yves Maillard, der 
live aus dem Bundeshaus die aktuellen politischen Zusammen­
hänge erläutert. Unsere Webinare wurden von rund 400 weiteren 
Personen besucht.

Kurstage

Personen

4107

512
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Neue Statuten, neue Führung,  
klare Strukturen
2025 hat sich Movendo organisatorisch neu aufgestellt. Mit den an der 
ausser ordentlichen Delegiertenversammlung vom 1. September verabschiede­
ten Statuten wurden die Führungsstrukturen gestärkt. Der Vorstand entspricht 
seither dem Präsidialausschuss des Schweizerischen Gewerkschaftsbundes. 
Damit sind strategische Steuerung und politische Abstimmung klar geregelt.

Ergänzend wurde ein neuer Fachausschuss eingesetzt. Er soll die 
inhaltliche Weiterentwicklung des Angebots begleiten, die Perspektiven 
der Trägerorga nisationen einbringen und für eine enge Verbindung zwischen 
Bildungsarbeit und gewerkschaftlicher Praxis sorgen.

Seit dem 1. November 2025 steht zudem eine neue Institutsleitung in der 
Verantwortung. Gemeinsam bilden diese Neuerungen die Grundlage für klare  
Zuständigkeiten, effiziente Entscheidungswege und eine wirkungsorientierte 
Weiterentwicklung von Movendo.

Ein starkes und feines Team 
Veränderung gehört zum Leben einer Organisation. 
Strukturen entwickeln sich weiter, Verantwortlichkeiten 
verschieben sich, neue Perspektiven entstehen. Solche 
Prozesse bringen immer auch Fragen und Unsicher­
heiten mit sich. Gerade in diesen Momenten zeigt sich 
jedoch, was ein Team wirklich ausmacht.

2025 war für Movendo ein Jahr des Wandels. Dass wir 
diesen Schritt geschlossen und konstruktiv gehen 
konnten, ist vor allem dem Engagement, der Professio­
nalität und dem Zusammenhalt unseres Teams zu 
verdanken. In kontinuierlichen Gesprächen, in Konsul­
tationen und internen Workshops haben wir Herausfor­
derungen offen angesprochen, unterschiedliche 
Sichtweisen eingebracht und gemeinsam Lösungen 
erarbeitet. So konnten wir Hürden überwinden und  
den Start in die neuen Strukturen mit Zuversicht und 
Klarheit gestalten.

Dabei haben wir uns immer wieder auf das Wesentliche 
besonnen: auf unsere Mission, auf unsere Wurzeln und 
auf unseren Auftrag innerhalb der Gewerkschaftsbewe­

gung. Wir leisten eine anspruchsvolle und zugleich 
zutiefst sinnstiftende Arbeit. Mit unserer Bildungsarbeit 
tragen wir zur Stärkung der Arbeitnehmenden und zur 
Vertiefung der Demokratie bei, im Betrieb und in der 
Gesellschaft.

Hinter den Kulissen des Bildungsinstituts an der 
Monbijoustrasse 61 in Bern arbeitet ein kleines, 
starkes und erfahrenes Team mit grossem Engage­
ment daran, das kollektive Bewusstsein der Arbeitneh­
menden zu fördern. Mit Fachkompetenz, Herzblut und 
einem klaren Wertekompass gestalten wir Bildung, die 
bewegt – Bildung zum Handeln.

Mit Fachkompetenz, Herzblut und einem klaren 
Wertekompass unterwegs: das Movendo-Team.
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Französische Schweiz
Dieses Jahr hat unser gewerkschaftliches Bildungsinstitut das 
Programm mit Kursen bereichert, die klar in den aktuellen gesell­
schaftlichen Herausforderungen verankert sind. «Überall Bild­
schirme! Strategien für digitalen Schutz» unterstützt die Teilneh­
menden dabei, sichere Reflexe im Umgang mit digitalen Risiken 
zu entwickeln. Der Kurs «Meine HR ist eine KI! Digitale Technolo­
gien und Beschäftigung» eröffnet einen Raum für die kritische 
Auseinandersetzung mit dem wachsenden Einfluss künstlicher 
Intelligenz auf die Arbeitswelt. Der Kurs «Klimawandel und ökolo­
gische sowie soziale Transformation» beleuchtet die Klimafrage 
im Zusammenhang mit der Arbeitswelt und ihren konkreten Aus­
wirkungen. Gewerkschaftlich organisierte Frauen nutzen die  
Movendo-Kurse in grosser Zahl, insbesondere zur Stärkung ihrer 
Position in der Arbeitswelt. Speziell für sie konzipierte Angebote 
sind sehr gut besucht. So wird beispielsweise der Kurs zu Wen-
Do, einem Ansatz zur körperlichen und mentalen Selbstverteidi­
gung, aufgrund der grossen Nachfrage mehrfach angeboten und 
verzeichnet einen stetig wachsenden Erfolg.

Die Movendo-Weiterbildungen schaffen ein Umfeld, in dem Ver­
trauen, Erfahrungsaustausch und die Stärkung der eigenen 
Handlungsfähigkeit im beruflichen wie im persönlichen Leben im 
Zentrum stehen. Unsere Teilnehmenden betonen Jahr für Jahr 
die Freude am Austausch mit Menschen aus unterschiedlichen 
Berufen, Branchen und Lebensrealitäten. Die intensiven Diskus­
sionen, die Qualität des kollektiven Lernens sowie die gelungene 
Balance zwischen Ernsthaftigkeit und Kollegialität zählen zu den 
grossen Stärken unserer Angebote. Wir dürfen zudem auf enga­
gierte Referent:innen zählen, die grossen Wert auf aktive andra­
gogische Methoden legen. Ihr Ansatz würdigt die Kenntnisse, 
Kompetenzen und Erfahrungen, die jede und jeder Einzelne mit­
bringt, und macht jede Weiterbildung zu einem gemeinsamen 
Lernprozess.

Weiterbildung für Mitglieder  
von Gewerkschaften

Die Movendo-Weiterbildungen 
schaffen ein Umfeld, in dem 
Vertrauen, Erfahrungsaus-
tausch und die Stärkung der 
eigenen Handlungsfähigkeit 
im Zentrum stehen.

Die Teilnehmenden betonen die 
Freude am Austausch mit Men-
schen aus unterschiedlichen 
Berufen, Branchen und Lebens-
realitäten.

Deutsche Schweiz
In diesem (geo)politisch turbulenten Jahr hat Movendo mit dem 
neuen Kurs «Demokratie in Gefahr – Was tun gegen den Rechts­
ruck?» einen Nerv getroffen. Aktuelle Beispiele antifaschistischer 
Gegenkultur – etwa der Erfolg von «Die Linke» in Deutschland 
oder eine kommunistische Bürgermeisterin in Graz – erweiterten 
die Vorstellung einer «Antifa» aus schwarz-roten Fahnen zu einer 
«Antifa» für alle und inspirierten zu eigenem Handeln. Gemein­
sam entwickelten die Kursteilnehmenden, die aus unterschiedli­
chen Orten der Deutschschweiz zusammenfanden, eigene Ideen 
zur antifaschistischen Praxis im persönlichen Alltag – sei es in 
Bürglen TG, in Duggingen BL oder in Thun BE. Movendo setzt 
auch zukünftig auf politische Bildung, um die Abwehrkräfte  
gegen Faschismus in einer Welt gefährdeter Demokratien zu 
stärken.

So waren auch die Kurse, die weiblich gelesene Personen ins 
Zentrum rücken, besonders geschätzt: Sei es bei der Auseinan­
dersetzung mit feministischer Ökonomie, bei der Einübung eines 
überzeugenden Auftritts, bei der Anwendung von Wen-Do zur 
Selbstverteidigung oder im Kurs «Fit durch die Wechseljahre» – 
hier verschwesterten sich Frauen* und Verbündete gegen den 
reaktionären Backlash. 

Neben den politischen Kursen war der Einführungskurs in die 
Welt der KI innert Kürze ausgebucht. Die Kursleitung sah sich mit 
der Herausforderung konfrontiert, dass es für die einen die ers­
ten Schritte im Umgang mit KI waren, andere bereits alltäglich 
eine KI anwenden und Dritte sich primär in ethische Fragen ver­
tiefen wollten. Diesen diversen Bedürfnissen möchte Movendo  
in Zukunft mit einem differenzierteren Angebot zum Thema KI 
entgegenkommen.
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Weiterbildung für aktive Gewerkschafter:innen

Deutsche Schweiz
Das Kursprogramm 2025 wartete mit einigen Neuerungen auf – 
zwei seien hier speziell erwähnt. Erstmals wurde ein Kurs in  
einem kantonalen Arbeitsinspektorat durchgeführt. 17 interes­
sierte Mitglieder von Personalvertretungen, Vertrauenspersonen 
und Gewerkschaftssekretär:innen traten über die «Amtsschwelle» 
und erfuhren vom Arbeitsinspektor und von der juristischen Fach­
person, bei welchen Themen das Inspektorat wie einschreiten 
kann. Weitere Behördenbesuche sind in Planung. 

Auch im Bereich von jungen Vertrauenspersonen gab es ein 
neues Angebot. Eine interessierte Gruppe wurde in die Welt der 
sozialen Medien eingeführt: Wie können diese eingesetzt wer­
den, um junge Menschen für gewerkschaftliche Themen zu ge­
winnen? Die entstandenen Kurzvideos haben nicht nur die Teil­
nehmenden begeistert.

Movendo hat 2025 viele Ressourcen in die Entwicklung von  
Personalvertretungskursen gesteckt. Dies zeigte sich an einer 
höheren Zahl von Anfragen für Auftragskurse. Gleichzeitig wurde 
der Austausch zwischen den Sprachregionen vertieft, und es 
wurden gemeinsame Grundlagen für PV-Kurse geschaffen.

Das Kursjahr wurde wie immer mit der zweisprachigen PV- 
Tagung abgeschlossen. Der in Biel durchgeführte Anlass war 
den Grenzgänger:innen gewidmet und wurde von 27 Teilnehmen­
den besucht. 

Die internationale Kooperation zwischen Movendo und dem DGB 
trug auch 2025 Früchte: Der Besuch des Unioncamps durch 
junge Gewerkschafter:innen war ein Erfolg.

Romandie
In diesem Jahr wurde das Weiterbildungsangebot für Personal­
kommissionen (PeKo) weiter ausgebaut. Zusätzlich zu den drei 
regulären Basiskursen wurden in den Regionen zwei weitere 
Kurse angeboten, um neu gewählte PeKo-Mitglieder gezielt zu 
unterstützen. Ergänzt wird dieses Angebot durch einen ebenfalls 
sehr gefragten Aufbaukurs.

Der andragogische Parcours wurde zudem entlang zweier Ach­
sen weiter gefestigt: einerseits durch die Analyse der Unter­
schiede zwischen PeKo im öffentlichen und im privaten Sektor, 
die in vergleichender Form behandelt werden und konkrete An­
sätze für Organisation und Handlungsmöglichkeiten im jeweiligen 
Kontext aufzeigen; andererseits durch praxisnahe Übungen, die 
sich auf das Verfassen von Informationen für Kolleg:innen sowie 
auf die Gestaltung von Gefässen und Instrumenten zur Förde­
rung der Mitwirkung konzentrieren.

Die gestiegene Teilnahme von Gewerkschaftssekretär:innen un­
terstreicht die Bedeutung der Verbindung zwischen Personal­
kommissionen und Gewerkschaften und stärkt die Kohärenz des 
Gesamtangebots. Der Wunsch der Teilnehmenden, ein Netzwerk 
von PeKo-Mitgliedern aufzubauen, wird 2026 konkret umgesetzt 
und führt die in diesem Jahr begonnene kollektive Unterstützung 
weiter.

Die gestiegene Teilnahme von 
Gewerkschaftssekretär:innen 
unterstreicht die Bedeutung der 
Verbindung zwischen Personal-
kommissionen und Gewerk-
schaften und stärkt die Kohä-
renz des Gesamtangebots.

Movendo hat viele Ressourcen 
in die Entwicklung von 
Personalvertretungs kursen 
gesteckt. Gleichzeitig wurde 
der Austausch zwischen den 
Sprachregionen vertieft. 
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Kurse für Mitarbeitende der Gewerkschaften

Auch im Jahr 2025 verzeichneten die Weiterbildungsangebote 
von Movendo eine hohe Nachfrage beim Gewerkschaftsperso­
nal. Die gezielt konzipierten Bildungsprogramme leisteten ei­
nen wesentlichen Beitrag zur Stärkung der sozialen, fachlichen 
und organisatorischen Kompetenzen der Mitarbeitenden und 
bildeten damit eine wichtige Grundlage für eine wirksame Inter­
essenvertretung der Arbeitnehmenden.

Berufsprüfungsjahr
2025 stand im Zeichen der eidgenössischen Berufsprüfungen 
zum Fachausweis für Gewerkschaftssekretär:innen. Die alle 
zwei Jahre stattfindende Prüfung bildet den Abschluss einer 
mehrjährigen Weiterbildung und ist ein wichtiger Beitrag zur 
Professionalisierung des Gewerkschaftspersonals.

Im November traten sieben Kandidat:innen (fünf Unia, zwei SEV) 
aus der Romandie und der Deutschschweiz zur von Movendo 
organisierten Prüfung an. Sie hatten sich in den Vertiefungs­
richtungen «Rechtsberatung» oder «Aktionen und Kampagnen» 
spezialisiert. Der Fokus lag auf der gezielten Vorbereitung des 
mündlichen Prüfungsteils – insbesondere der Verteidigung der 
Facharbeit und der Bearbeitung konkreter Fallbeispiele. Spezi­
fische Vorbereitungstage unterstützten die Kandidat:innen da­
bei, sich strukturiert und umfassend auf die Anforderungen vor­
zubereiten.

Neues Konzept Führungsgrundlagen
Der Management-Lehrgang von Movendo ist gut besucht und 
richtet sich an Führungskräfte in der Gewerkschaftsbewegung. 
In drei aufeinander abgestimmten Modulen erwerben die Teil­

nehmenden zentrale Kompetenzen für eine wirksame Personal­
führung, von der Reflexion der eigenen Führungsrolle über 
Selbst- und Change-Management bis hin zur konstruktiven Kon­
fliktbearbeitung. Der Lehrgang ermöglicht es Führungsperso­
nen, ihre Leadership gezielt weiterzuentwickeln, ihre Teams 
professionell zu begleiten und anspruchsvolle Führungssituatio­
nen souverän zu gestalten – praxisnah, reflektiert und auf die 
besonderen Herausforderungen gewerkschaftlicher Organisa­
tionen zugeschnitten.

Andere Weiterbildungsangebote
Auch die weiteren Angebote für Mitarbeitende der Gewerk­
schaften stiessen 2025 auf grosses Interesse. Der im Vorjahr 
lancierte Diversitätskurs wurde aufgrund der positiven Reso­
nanz zu einem zweitägigen Modul ausgebaut. Themen wie In­
klusion, queere Rechte am Arbeitsplatz sowie Ableismus wur­
den praxisnah vertieft und stärkten die Sensibilität und 
Handlungskompetenz der Teilnehmenden im Berufsalltag.

Sehr gefragt war zudem der Kurs «Gérer l’agressivité au télé­
phone et au guichet», der Mitarbeitende in direktem Kontakt mit 
Mitgliedern und Öffentlichkeit im professionellen Umgang mit 
schwierigen Situationen unterstützt. Ebenfalls erfolgreich war 
der KI-Kurs für Gewerkschaftssekretär:innen, der die Chancen 
und Herausforderungen künstlicher Intelligenz für die gewerk­
schaftliche Arbeit beleuchtet und konkrete Anwendungsmög­
lichkeiten vermittelt. Diese Angebote tragen dazu bei, die 
Profes sionalität, Resilienz und Zukunftsfähigkeit des gewerk­
schaftlichen Personals weiter zu stärken. 

Diese Angebote tragen  
dazu bei, die Profes sionalität, 
Resilienz und Zukunftsfähig-
keit des gewerk schaftlichen 
Personals weiter zu stärken.

Die Bildungsprogramme  
leisteten einen wesentlichen 
Beitrag zur Stärkung der  
sozialen, fachlichen und orga-
nisatorischen Kompetenzen 
der Mitarbeitenden.
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Leistungsvereinbarung mit dem Staats­
sekretariat für Bildung, Forschung und  
Innovation (SBFI)

Die zweisprachige Tagung für Personalvertretungen fand am 
26. November zum sechsten Mal statt. Sie wurde in Biel mit  
27 Teilnehmenden durchgeführt und war dem Thema «Wie die 
Arbeit grenzüberschreitende Beziehungen aufbaut: Die Erfah­
rung der Personalvertretungen» gewidmet. Die Aktualität des 
Themas zeigte sich im ersten Referat: Über 410 000 Grenz­
gänger:innen arbeiten in der Schweiz, dies sind dreimal so viele 
wie vor 20 Jahren und 20% mehr als 2020. Nach einem Ein­
blick in die Arbeit von Personalvertretungen und Gewerk­
schaften in anderen Ländern wurde intensiv diskutiert, welche 
Ansätze in der Schweiz umgesetzt werden können.

Die Leistungsvereinbarung mit dem SBFI startete 2025 in die dritte Phase mit einer Lauf-
zeit bis 2028. Neben bewährten Elementen wie der zweisprachigen Tagung für Personal
vertretungen und den Weiterbildungen für Kursleitende wurden auch neue Aufgaben in die 
Vereinbarung aufgenommen.

Das Jahr 2025 war dem Aufbau neuer Angebote gewidmet. 
Treffen mit verschiedenen Akteuren wie dem Dachverband  
Lesen und Schreiben sowie dem Berufs- und Informations­
zentrum BIZ Bern führten zu Webinarkonzepten, die 2026 um­
gesetzt werden. Movendo-interne Abklärungen und Gespräche 
mit den Verbänden im Bereich «Künstliche Intelligenz» brauch­
ten wegen einiger personeller Wechsel mehr Zeit.

Fachtagung für Personalvertretungen 2025 in Biel.
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die Kurse konkretisiert. Ausbildungsleiterin Fiora Pedrina be­
schreibt diesen Moment als Anfang der eigentlichen Konzept­
arbeit: Dann, erzählt sie, gehe es darum, «Inhalte zu schärfen, 
den Bedarf einzuordnen und zu überlegen, wie ein Thema me­
thodisch vermittelt werden kann». Diese Überlegungen könnten 
in einem eigenen Kurskonzept münden oder in der Suche nach 
passenden Expert:innen. Entscheidend sei dabei nicht nur de­
ren Fach wissen, sondern auch, dass sie sich mit den gewerk­
schaftlichen Werten identifizieren können. Erst wenn diese 
Schritte geklärt sind, nehmen die Dinge ihren weiteren Lauf – 
und der geplante Kurs landet dort, wo es handfest wird: in der 
Administration.

In der Administration von Movendo beginnt der Planungs­
prozess auf der operativen Ebene. Sobald ein Datum mit der 
Referentin oder dem Referenten steht, wird ein Kursort ge­
sucht und geprüft, werden Kosten kalkuliert, Einladungen und 
Programm  abläufe vorbereitet und später Rechnungen erstellt. 
Silvia Imhof beschreibt ihre Arbeit als vielfältig und sehr indivi­
duell: Jeder Kurs bringe eigene Fragen mit sich, und vieles 
hänge zusammen: Inhalte, Ort, Dauer, Infrastruktur und Erreich­
barkeit der Kurslokalität. «Gerade bei mehrtägigen Kursen ist 
die Frage zentral, ob der Ort gut erreichbar ist, ob die Umge­
bung stimmt und ob die Teilnehmenden sich dort auch ausser­
halb der Kurszeiten gerne aufhalten», betont sie.

Denn ein Movendo-Kurs ist mehr als ein sorgfältig geplantes  
Bildungsangebot. Viele Teilnehmende schätzen nicht nur die 
Horizonterweiterung, sondern ebenso den Raum für Begeg­
nung. Sie kommen aus den verschiedensten Ecken der 
Schweiz, aus unterschiedlichen Branchen, und sie bringen alle 
ihre persönlichen Erfahrungen mit, bisweilen auch unterschied­
liche politische Perspektiven. Diese Heterogenität sei für die 
Referent:innen anspruchsvoll, sagen Fiora Pedrina und Silvia 
Imhof, stelle aber auch eine grosse Qualität dar: «Es kommen 
Menschen zusammen, die sich sonst nie begegnen. Im Kurs 
entsteht ein Austausch, der verbindet: Menschen merken, dass 
andere ähnliche Themen beschäftigen, sie finden Gleichge­
sinnte, vergleichen Arbeitsrealitäten, lernen voneinander.» 

MOVENDO Geschäftsbericht 2025 – Nachgefragt

Wer einen Movendo-Kurs bucht, sieht vor allem das Seminar 
selbst: die Referentin oder den Referenten, die Unterlagen, den 
Austausch in der Gruppe. Was meist unsichtbar bleibt, ist die 
Arbeit, die lange vor dem ersten Kurstag beginnt – und oft noch 
darüber hinausreicht. 

Movendo führt pro Jahr mehrere Hundert Kurse durch – zuletzt 
waren es rund 275. Damit ein solches Angebot verlässlich 
läuft, bedarf es vieler «Antennen» in alle Richtungen. Ideen ent­
stehen im Team, im Austausch mit Gewerkschaften und Verbän­
den, über politische Aktualitäten oder über Rückmeldungen der 
Teilnehmenden in den Evaluationen. Auch Referierende bringen 
Kursideen ein, die sie aufgrund ihrer Erfahrung in der Bildungs­
landschaft entwickeln. Wenn ähnliche Hinweise aus verschiede­
nen Richtungen kommen, wird daraus ein Signal: Dieses Thema 
könnte für die Mitglieder und die Gewerkschaftsbewegung rele­
vant sein.

Bevor Movendo einen Kurs definitiv ins Programm aufnimmt, 
wird die Kursidee intern diskutiert. Danach geht sie an die  
Bildungsverantwortlichen der Trägerverbände. Diese entschei­
den, welche Angebote realisiert werden, und tragen diese finan­
ziell. Erst nach der Entscheidung der Trägerverbände werden 

Von der Idee über die Planung  
bis zur gelebten Begegnung 
Ein Kurs dauert ein oder zwei Tage – seine Vorbereitung beginnt oft Monate zuvor. 
Wie aus einer Idee ein tragfähiges Angebot wird und welche Arbeitsschritte dahinter
stehen, erzählen Silvia Imhof, seit 25 Jahren in der Administration tätig, und Fiora 
Pedrina, Ausbildungsleiterin seit 2025.

Viele Teil nehmende  
schätzen nicht nur die  
Horizonterweiterung,  
sondern ebenso den  
Raum für Begegnung. 
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Neben dem inhaltlichen Lernen hat ein Kurs oft auch eine so­
ziale und persönliche Dimension für die Teilnehmenden. Man­
chen bietet er eine kleine Auszeit – von der Arbeit, von der  
Familienarbeit oder schlicht vom Alltag. Die Möglichkeit, sich  
zu vernetzen, informell weiterzusprechen oder Erfahrungen in 
einem geschützten Rahmen zu teilen, wird als wertvoll erlebt. 
Der Kursort wird damit zum Teil des Konzepts: Bei gewissen 
Angeboten braucht es bewusst den Abstand zum gewohnten 
Umfeld, damit Gespräche entstehen und sich Gruppen bilden  
können. Silvia Imhof erlebt diese Seite der Bildungsarbeit seit 
vielen Jahren. Sie kennt Personen, die immer wieder teil­
nehmen, denen die Weiterbildungstage bei Movendo sehr viel 
bedeuten. 

Natürlich hat sich in 25 Jahren auch in der Administration vieles 
verändert. Die Abläufe seien digitaler geworden, erzählt Silvia 
Imhof. Es gibt weniger Papier, weniger Post, weniger «Berge» 
an Unterlagen. Gleichzeitig sei die Arbeit im Kern erstaunlich 
konstant geblieben: Orte reservieren, Listen führen, Abklärun­
gen tätigen, Rückfragen beantworten – all dies sei früher an­
ders geschehen und funktioniere heute sicher effizienter. Und 
doch, schmunzelt Silvia Imhof, werde die gewonnene Effizienz 
bisweilen gleich wieder kompensiert: Weil mehr möglich gewor­
den sei und vieles schneller geschehe, stiegen auch Erwartun­
gen und Taktung. 

Die Veränderung betrifft nicht nur Technik – so wurde das Fax­
gerät nach vielen Dienstjahren längst in Pension geschickt –, 
sondern auch die Zusammenarbeit. Spätestens seit der Pande­
mie habe sich die Arbeitsorganisation weiterentwickelt, erzäh­
len Fiora Pedrina und Silvia Imhof. Homeoffice sei für einzelne 
Mitarbeitende wichtig, etwa wegen langer Anreisewege. Gleich­
zeitig seien spontane Begegnungen im Büro nach wie vor zen­
tral – das ungeplante Wahrnehmen im Alltag, das kurze Nach­
fragen, das Mitbekommen von Stimmungen, von Begeisterung 
wie Belastung. «Es sind immer noch Kurse für Menschen, die 
wir erarbeiten und anbieten, und es sind immer noch Men­
schen, die sich begegnen – in den Kursen wie auch hier in unse­
ren Büros.»

Mit der neuen Lernplattform «Howspace» öffnen sich für Mo­
vendo weitere Möglichkeiten. Neben klassischen Präsenz­
formaten können künftig stärker gemischte und asynchrone 
Lernwege entstehen: vorbereitende Elemente zuhause, Erklär­
videos, Materialien, die man auf dem Handy nutzen kann – und 
danach das Treffen vor Ort. Das kann Hürden senken, zum  

Beispiel für Menschen mit Betreuungspflichten, schwierigen 
Arbeits  be dingungen oder einem höheren Einstiegshindernis in  
Weiter bildung. Zudem ermöglicht die Plattform mittels Über­
setzungstools die Arbeit in unterschiedlichen Sprachen gleich­
zeitig, was die Teilnahme an Angeboten in der eigenen Sprache 
ermöglicht. Gleichzeitig bleibe eine zentrale Frage bestehen, 
betonen die beiden Movendo-Mitarbeiterinnen: «Wie verhindern 
wir, dass digitale Entwicklungen Menschen ausschliessen?» 
Nicht alle Teilnehmenden hätten zuhause einen Computer, und 
manche seien auf Unterstützung angewiesen, wenn Prozesse 
digitalisiert werden. Die Konsequenz daraus: Es braucht die Be­
reitschaft, Menschen «mitzunehmen». Bei Movendo heisst das 
auch: Erreichbar bleiben, telefonisch unterstützen, bei Bedarf 
Unterlagen bereitstellen und nicht voraussetzen, dass alle über 
dieselben digitalen Möglichkeiten verfügen.

Am Ende des Gesprächs bleibt ein Eindruck, der den Bogen 
zum Anfang schliesst: Gewerkschaftliche Bildung ist nicht nur 
ein Angebot, das «irgendwo oder irgendwie läuft». Sie ist ein 
Zusammenspiel aus politischer Haltung, pädagogischer Ver­
antwortung, vielen Abklärungen und sorgfältiger Organisation. 
Zwischen Kursidee und Durchführung steckt viel unsichtbare 
Arbeit – und zugleich die Absicht, Räume zu schaffen, in denen 
Menschen sich bilden, austauschen, vernetzen und gemeinsam 
handlungsfähiger werden.

MOVENDO Geschäftsbericht 2025 – Nachgefragt

Es gibt weniger Papier,  
weniger Post, weniger 
«Berge» an Unterlagen. 
Gleichzeitig ist die Arbeit 
im Kern erstaunlich kons-
tant geblieben.
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Team und Organigramm

Vorstand

Delegiertenversammlung

Qualitätssicherungs-
kommission

Fachausschuss

Personalverantwortliche
Verbände

Bildungsverantwortliche
Verbände

Institutsleitung

Ausbildungsleitungen Leitung Administration

IT und  
Rechnungswesen

Institutsleiter
Michael Herzka (bis 31.3.2025)
Vincent Vernez (ab 1.11.2025 /  
ad interim 1.4.–31.10.2025)

Ausbildungsleitungen
Theres Höchli (bis 31.1.2025)
Maurizio Maggetti-Waser
Fiora Pedrina (ab 1.1.2025)
Anna Pfister
Valérie Solano

Administration
Patricia Matus, Leitung
Magali Ecrepont
Doris Häberli
Silvia Imhof
Hiner Issa (ab 1.3.2025)
Milka Ivanovic
Albineta Qela
Bettina Stüssi (bis 31.1.2025)

Sachbearbeitung
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Trägerorganisationen und Vorstand

Die Delegiertenversammlung des Vereins 
Movendo wurde am 23. Mai 2025 in Bern 
durchgeführt. Die Delegierten genehmig­
ten die Rechnung 2024 sowie das Budget 
2025 und nahmen den Geschäftsbericht 
sowie den Bericht der Revisionsstelle zur 
Kennt nis. Dem Vorstand wurde Décharge 
erteilt.

Am 1. September 2025 fand eine ausser­
ordentliche Delegiertenversammlung des 
Vereins Movendo statt, an der neue Statu­
ten beschlossen sowie neue Vorstands­
mitglieder gewählt wurden, die laut den 
neuen Statuten dem Präsidialausschuss 
des SGB entsprechen. Bis am 1. Septem­
ber traf sich der Vorstand drei Mal, der 
am 1. September neu konstituierte Vor­
stand drei Mal bis Ende Jahr.

Vorstandsmitglieder 
1.1. – 1.9.2025

−	Pierre-Yves Maillard, Präsident 
(SGB) 

−	Nicole Cornu (SGB und Stiftung 
Gewerkschaftsschule Schweiz)

−	Matthias Hartwich (SEV)
−	Fabio Höhener (VPOD)
−	Danièle Lenzin (Unia)  

(bis 23.5.2025)
−	Angélique Duruz (Unia) 

(ab 23.5.2025)
−	Silvia Locatelli (Unia)
−	Patrizia Mordini (syndicom)  

(bis 23.5.2025)
−	Martin Tanner (Unia) 
−	Stephanie Vonarburg (syndicom) 

(ab 23.5.2025)

Vorstandsmitglieder  
ab 1.9.2025

−	Pierre-Yves Maillard, Präsident 
(SGB)

−	Vania Alleva, Vizepräsidentin (Unia)
−	Matteo Antonini (syndicom)
−	Christian Dandrès (VPOD)
−	Matthias Hartwich (SEV)
−	Fabio Höhener (VPOD)
−	Barbara Keller (SEV)
−	Nico Lutz (Unia)
−	Véronique Polito (Unia)
−	Stephanie Vonarburg (syndicom)

Seit dem 30. September ist der Fachaus­
schuss ein neues beratendes Organ. Er 
setzt sich aus Bildungsfachleuten und 
Vertreter:innen der Trägerverbände zu­
sammen und gewährleistet eine ange­
messene Vertretung der Sprachregionen, 
Geschlechter und Organisationen. Er för­
dert den Austausch zu aktuellen Fragen 
der gewerkschaftlichen Bildungsarbeit, 
koordiniert das Movendo-Programm mit 
den Bildungsangeboten der Verbände 
und bringt deren Perspektiven systema­
tisch ein.

Weitere Bildungs- und Personalverant­
wortliche der Trägeror ga ni sationen wer­
den in der jährlichen Programmierung 
des Bildungsangebots von Movendo ein­
bezogen.

Fachausschuss
−	Debora Caminada (Garanto)
−	Nicole Cornu (SGB)
−	Yves Defferrard (Unia)
−	Angélique Duruz (Unia)
−	Nicole Gisler (VPOD)
−	Dominique Gigon (syndicom)
−	Sibylle Lustenberger (SEV)
−	Lirija Sejdi (VPOD)

Weitere Bildungs- und 
Personal verantwortliche  
der Verbände

−	Murat Aktas (Unia)
−	Nathalie Camenzind (Unia)
−	Verena Fritzenwallner (syndicom)
−	Raphaela Furnivall (Unia)
−	Xavier Ganioz (Unia)
−	Ana-Bel Martinez (Unia)
−	Angela Meili (SEV)
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Mit dem Zentralsekretariat des Schweizerischen Gewerkschafts­
bundes (SGB) besteht eine enge und bewährte Zusammenarbeit. 
Diese umfasst die gegenseitige Mitwirkung in Gremien, die Durch­
führung gemeinsamer Veranstaltungen sowie die Kooperation in 
organisatorischen und technischen Belangen der Geschäfts­
stellen.

Als Trägerorganisation der eidgenössischen Berufsprüfung wählt 
der SGB-Vorstand die Mitglieder der Qualitätssicherungskommis­
sion für den Fachausweis Gewerkschaftssekretär:in. Die Kom­
mission wird von Nicole Cornu, Zentralsekretärin des SGB für  
Bildungs- und Jugendpolitik, präsidiert.

Im Auftrag des SGB übernimmt Movendo die Organisation und 
Administration der Prüfung. 

Die Prüfungsleitung liegt bei Anna Pfister, das Prüfungssekre­
tariat wird von Patricia Matus geführt.

Qualitätssicherungskommission  
eidg. Fachausweis

−	Nicole Cornu, Präsidentin
−	Martine Currat-Joye
−	Catherine Fellmann
−	Alain Gander
−	Danièle Lenzin
−	Caroline Meier Quevedo
−	Nora Picchi



17

Gewerkschaftsschule Schweiz

Die Stiftung
Die Stiftung Gewerkschaftsschule Schweiz unterstützt Movendo 
mit einem jährlichen Beitrag von 120 000 Franken. Davon werden 
30 000 Franken zur Unterstützung der Vorbereitungskurse für  
die Berufsprüfung von Gewerkschaftssekretär:innen eingesetzt, 
90 000 Franken für die Weiterbildung von Vertrauensleuten.

Die Stiftung wurde 1946 vom Gewerkschafter und sozialdemo­
kratischen Bundesrat Max Weber als Schweizer Arbeiterschule 
gegründet. Eine digitale Festschrift zum 75-Jahre-Jubiläum veran­
schaulicht die Geschichte in Texten, Bildern und Gesprächen mit 
Zeitzeug:innen.

Stiftungsratsmitglieder
−	Nicole Cornu (SGB), Präsidentin
−	Karin Eberli (Präsidentin Förderverein  

der Gewerkschaftsschule Schweiz)
−	Fabio Höhener (VPOD)
−	Martin Tanner (Unia)

Der Förderverein
Über den Förderverein engagieren sich Gewerkschafter:innen 
und ehemalige Kursteilnehmende für die gewerkschaftliche Bil­
dungsarbeit. Die Mitgliederbeiträge in der Höhe von 17 599.50 
Franken wurden an die Stiftung Gewerkschaftsschule Schweiz 
überwiesen.

Das jährliche Treffen des Fördervereins fand am 20. Juni in  
Winterthur statt. Vor der ordentlichen Versammlung und einem 
gemeinsamen Mittagessen besuchten die Mitglieder die Nagel­
fabrik in Winterthur Grüze. Mit einer spannenden Führung durch 
den Verein für Industrie- und Bahnkultur erhielten sie einen  
interessanten Einblick in die Industriegeschichte von Winter­
thur und in die Nagelproduktion. Die Nagelfabrik besteht seit 
125 Jahren und ist nunmehr die einzige in der Schweiz.

Der Förderverein hat rund 300 Mitglieder und steht allen Interes­
sierten offen. Der jährliche Mitgliederbeitrag beträgt 30 Franken 
für Einzelmitglieder und 70 Franken für Kollektivmitglieder. Wei­
tere Informationen finden sich auf der Website des Vereins.

Doris Häberli führt das Sekretariat der Stiftung und des Förder ­
vereins.

MOVENDO Geschäftsbericht 2025 – Organisation

arbeiterschule.ch www.foerderverein-gss.ch 
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Stabile Finanzierung und gezielte  
Investitionen in die Zukunft

Movendo wird im Wesentlichen durch Grundbeiträge und Kurs­
gebühren der Trägerverbände finanziert, ergänzt durch Beiträge 
von Selbstzahlenden, zusätzliche Aufträge von Verbänden sowie 
durch Vereinbarungen mit Partnerinstitutionen. Diese breite Ab­
stützung gewährleistet eine solide finanzielle Basis für die ge­
werkschaftliche Bildungsarbeit.

Die anhaltend hohe Nachfrage nach Kursen wirkte sich auch 
2025 positiv auf die Erträge aus. Gleichzeitig standen im Be­
richtsjahr wichtige strategische Weichenstellungen an: Im Rah­
men der geplanten Weiterentwicklung von Movendo wurde eine 
umfassende Analyse des Ist- und Soll-Zustands des Bildungs­
instituts durchgeführt. Dieser Prozess wurde von einem externen 

Beratungsbüro begleitet und stellte eine ausserordentliche, ein­
malige Investition dar. Die entsprechenden Kosten sind im 
übrigen betrieblichen Aufwand ausgewiesen. Diese Investition 
schafft jedoch die notwendige Grundlage für eine langfristig trag­
fähige strategische Ausrichtung.

Trotz dieser zusätzlichen Aufwendungen schliesst das Geschäfts­
jahr 2025 mit einem soliden Ergebnis ab. Movendo dankt den 
Trägerverbänden, den Kooperationspartnern sowie allen Unter­
stützer:innen für ihr Vertrauen und ihre verlässliche Zusammen­
arbeit.

Finanzen

Movendo dankt den Trägerverbänden,  
den Kooperationspartnern sowie allen  
Unterstützer:innen für ihr Vertrauen  
und ihre verlässliche Zusammenarbeit.
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2025 2024

Aktiven CHF CHF

Umlaufvermögen
Flüssige Mittel
Kasse 1 003.00 763.50

Gutscheine 420.00 480.00

Bank Cler 750875.29.00.30-0 18 264.56 240 075.65

Total flüssige Mittel 19 687.56 241 319.15

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte 27 546.00 26 530.00

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Mitglieder 1 091 460.00 804 105.70

./. Delkredere –27 546.00 –26 530.00

Total Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1 091 460.00 804 105.70

Forderung MWST 518.01 0.00

Diverse Debitoren 0.00 0.00

Forderungen Sozialversicherungen 6 595.30 248.70

Total übrige Forderungen 7 113.31 248.70

Aktive Rechnungsabgrenzungen 141 575.70 0.00

Total aktive Rechnungsabgrenzungen 141 575.70 0.00

Total Umlaufvermögen 1 259 836.57 1 045 673.55

Total Aktiven 1 259 836.57 1 045 673.55

Passiven 
Kurzfristiges Fremdkapital 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Dritte 76 968.72 136 134.00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Mitglieder 51 922.35 68 280.35

Total Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 128 891.07 204 414.35

Verbindlichkeiten Löhne 7 105.00 6 933.80

Verbindlichkeiten Sozialversicherungen 8 735.10 15 614.10

Verbindlichkeiten MWST 0.00 1 527.43

Total übrige Verbindlichkeiten 15 840.10 24 075.33

Passive Rechnungsabgrenzungen 337 856.15 82 605.00

Abgrenzung Überzeit / Ferien 43 752.00 46 739.00

Total passive Rechnungsabgrenzungen 381 608.15 129 344.00

Total kurzfristiges Fremdkapital 526 339.32 357 833.68

Langfristiges Fremdkapital 
Allgemeine Rückstellungen 120 000.00 120 000.00

Rückstellungen Pensionskasse SGB Allgemein 330 000.00 330 000.00

Total langfristiges Fremdkapital 450 000.00 450 000.00

Eigenkapital 
Vereinskapital 237 839.87 233 780.54

Jahresergebnis 45 657.38 4 059.33

Total Eigenkapital 283 497.25 237 839.87

Total Passiven 1 259 836.57 1 045 673.55

Bilanz per 31. 12. 2025
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Budget 2026 Budget 2025  1.1.2025–31.12.2025  1.1.2024–31.12.2024

Erlös aus Kursen 1 930 000.00 1 818 000.00 1 757 978.70 1 845 752.55

Pensionserlös 0.00 0.00 910 239.80 864 310.40

Erlös aus Volumenvereinbarung 0.00 0.00 0.00 52 849.60

Total Erlös aus Kursen 1 930 000.00 1 818 000.00 2 668 218.50 2 762 912.55

Übrige Kurserträge 10 000.00 10 000.00 17 500.00 7 639.70

Total übrige Erträge 10 000.00 10 000.00 17 500.00 7 639.70

Grundbeiträge Vereinsmitglieder 700 000.00 700 000.00 707 366.00 713 694.00

Total statutarische Beiträge 700 000.00 700 000.00 707 366.00 713 694.00

Subventionen Bund 141 187.00 222 000.00 213 017.00 207 627.00

Beiträge Stiftung GSS 120 000.00 120 000.00 120 000.00 120 000.00

Spenden und Legate 5 000.00 5 000.00 10 040.00 7 813.06

Übrige Beiträge 11 250.00 31 250.00 8 401.20 7 018.60

Total übrige Beiträge 277 437.00 378 250.00 351 458.20 342 458.66
Total Erlös aus Lieferungen und Leistungen 2 917 437.00 2 906 250.00 3 744 542.70 3 826 704.91

Direkter Kursaufwand
Honorare Referent:innen 780 000.00 757 000.00 832 730.13 829 101.29

Pensionsaufwand 0.00 0.00 799 475.85 788 511.18

Miete Kurslokale inkl. Infrastruktur 50 000.00 60 000.00 52 325.97 77 873.80

Übriger Kursaufwand 158 000.00 198 000.00 309 850.13 207 179.41

Total direkter Kursaufwand 988 000.00 1 015 000.00 1 994 382.08 1 902 665.68

Personalaufwand
Gehälter 1 160 000.00 1 149 000.00 1 088 084.60 1 125 355.65

Total Lohnaufwand 1 160 000.00 1 149 000.00 1 088 084.60 1 125 355.65

Sozialversicherungsaufwand 299 000.00 291 500.00 249 427.00 266 748.60

Total Sozialversicherungsaufwand 299 000.00 291 500.00 249 427.00 266 748.60

Übriger Personalaufwand 67 600.00 64 000.00 41 525.30 55 916.00

Total übriger Personalaufwand 67 600.00 64 000.00 41 525.30 55 916.00
Total Personalaufwand 1 526 600.00 1 504 500.00 1 379 036.90 1 448 020.25

Betriebsaufwand
Raumaufwand 73 000.00 73 000.00 68 934.05 74 305.35

Unterhalt/Reparatur/Ersatz 14 000.00 14 000.00 0.00 39 150.75

Sachversicherungen 2 000.00 2 000.00 1 782.85 2 028.10

Verwaltungs- und Informatikaufwand 168 000.00 159 000.00 126 441.10 219 407.85

Werbeaufwand 96 100.00 96 100.00 69 557.95 94 668.00

Übriger Betriebsaufwand 49 000.00 42 000.00 68 335.15 40 652.04

Total Betriebsaufwand 402 100.00 386 100.00 335 051.10 470 212.09

Finanzerfolg
Bank- und Postkontospesen –500.00 –500.00 355.44 375.91

Total Finanzerfolg –500.00 –500.00 355.44 375.91

Ausserordentlicher Erfolg
Ausserordentlicher Ertrag –20 441.00 –3 617.45

Ausserordentlicher Aufwand 10 653.90 4 560.15

Total ausserordentlicher Erfolg –9 787.10 942.70

Direkte Steuern 1 000.00 1 000.00 –153.10 428.95

Jahresgewinn/-verlust –763.00 –850.00 45 657.38 4 059.33

Erfolgsrechnung 2025 und Budget 2026

MOVENDO Geschäftsbericht 2025 – Finanzen
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Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Delegiertenversammlung des Vereins Movendo, Bern  
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Vereins Movendo für das am 31. Dezember 2025 abgeschlossene Geschäftsjahr ge-
prüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Demnach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussa-
gen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst haupt-
sächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen ange-
messene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Dage-
gen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befra-
gungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder an-
derer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten 
entspricht. 
 
Gümligen, 31. März 2026 
 
T+R AG 
 
 
 
 
Bernhard Leiser Adrian Erismann 
dipl. Wirtschaftsprüfer dipl. Wirtschaftsprüfer 
Zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
 
 Leitender Revisor 
 
 
Beilage 
- Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang)  
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Anhang zum Revisionsbericht

1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze
Die vorliegende Jahresrechnung des Vereins Movendo, Bern wurde gemäss 
den Vorschriften des Schweizerischen Gesetzes, insbesondere der Artikel 
über die kaufmännische Buchführung und Rechnungslegung des Obligatio­
nenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt.

In der Jahresrechnung wurden die nachfolgenden Grundsätze angewendet:

Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und Beurteilun­
gen, welche die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlich­
keiten sowie Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber 
auch Aufwendungen und Erträge der Berichtsperiode beeinflussen könnten. 
Der Vorstand entscheidet dabei jeweils im eigenen Ermessen über die Aus­
nutzung der bestehenden gesetzlichen Bewertungs- und Bilanzierungsspiel­
räume. Zum Wohle der Gesellschaft können dabei im Rahmen des Vorsichts­
prinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und Rückstellungen über das 
betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet werden. 

Ab dem Geschäftsjahr 2025 werden Rabatte für Trägerorganisationen mit 
Volumenvereinbarung in den transitorischen Passiven statt in den Verbind­
lichkeiten aus LL ausgewiesen. Die Vorjahreszahlen wurden für die Vergleich­
barkeit entsprechend der neuen Gliederung angepasst.

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen / Umsatzerkennung
Die Erträge aus Kursen werden innerhalb der Rechnungsperiode verrechnet 
und in derjenigen Rechnungsperiode als Ertrag verbucht, in welcher der 
Kurs stattfindet.

Allfälligen Ausfallrisiken in den Forderungen wird mittels Wertberichtigungen 
Rechnung getragen.

Die für die Kurserbringung relevanten Drittkosten werden den fakturierten 
Kursen zugewiesen.

Sachanlagen und immaterielle Anlagen
Die Sachanlagen und immateriellen Anlagen werden indirekt abgeschrieben. 
Die Abschreibungen erfolgen nach der linearen Methode. Allfällige Sofortab­
schreibungen im steuerlich zulässigen Rahmen werden nach Ermessen des 
Vorstandes vorgenommen.

Rückstellungen
Rückstellungen werden im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften und nach 
Massgabe des Vorstandes angesetzt.

2. Die Trägerorganisation
Die Gewerkschaften
Garanto, Nautilus, SEV, syndicom, Unia, VPOD, kapers und HelvetiCA

lnstitutsleitung
Vincent Vernez

Vorstand
Präsident: Pierre-Yves Maillard (SGB)
Mitglieder: Vania Alleva (Unia), Matthias Hartwich (SEV), Matteo Antonini  
(syndicom), Christian Dandrès (VPOD), Niklaus Lutz (Unia), Barbara Keller 
(SEV), Véronique Polito (Unia), Rebekka Wyler (VPOD)*, Stéphanie Vonarburg 
(syndicom)

* �Formelle Wahl durch Delegiertenversammlung des Vereins Movendo noch 
ausstehend.

Revisionsstelle
T + R AG, Gümligen
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3. Anzahl Mitarbeitende	 	 31. 12. 2025 	 31. 12. 2024

Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt 	 < 50 	 < 50

4. Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen 	 31. 12. 2025 	 31. 12. 2024

	 CHF 	 CHF

0.00 0.00

5. Freiwillige Angaben 	 31. 12. 2025 	 31. 12. 2024

Arbeitgeberbeitragsreserve Pensionskasse Unia 300 161.11 300 161.11 

6. Erläuterungen zu ausserordentlichen, einmaligen oder perioden fremden  
Positionen der Erfolgsrechnung

	 31. 12. 2025 	 31. 12. 2024

R'erstatt. von SGB für Frankierungen 2024 –509.50 0.00

Kreditorenrechnungen aus dem Vorjahr 1 110.25 2 270.15

Diverse Honorare und Spesen aus dem Vorjahr 10 053.15 1 450.00

R'erstatt. an SEV zu viel in Rg. gestellter Kurs 2023 0.00 840.00

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Aufwand 10 653.90 4 560.15

Rückvergütung CO2-Abgabe 0.00 854.70

Kurse aus Vorjahren weiterverrechnet 15 300.00 0.00

SBB Rückerstattung GA 1 699.35 1 323.45

Zivag Rückerstattung NK aus Vorjahren 3 047.80 1 370.75

Diverse Kleinbeträge 393.85 68.55

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Ertrag 20 441.00 3 617.45

Total ausserordentlicher, einmaliger oder periodenfremder Erfolg –9 787.10 942.70

7. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch den Vorstand
sind keine Ereignisse eingetreten, welche einen wesentlichen Einfluss auf die Jahresrechnung 2025
ausüben und somit an dieser Stelle offengelegt werden müssten.
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Anzahl Kurse und Kurstage
(ohne externe Aufträge und Webinare)

Statistiken
Stand per 31. Dezember 2025

2023� 487

2023� 257

2023� 278

2022� 480

2022� 246

2022� 280

Anzahl Kurstage

Anzahl durchgeführte Kurse

Anzahl Kurse im Programm

2025� 512

2024� 550

2025� 307

2024� 275

2025� 256

2024� 292
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Durchgeführte und annullierte Kurse
(inkl. nachorganisierte Kurse, ohne externe Aufträge)

	 Durchgeführt Annulliert
Zielpublikum Total Anzahl Quote Anzahl Quote

Mitglieder (dt.) 123 117 95 % 6 5 %

Mitglieder (bilingual) 1 1 100 % – –

Membres (fr.) 85 72 85 % 13 15 %

Vertrauensleute (dt.) 33 26 79 % 7 21 %

Vertrauensleute (bilingual) 2 1 50 % 1 50 %

Militant-e-s (fr.) 17 14 82 % 3 18 %

Mitarbeitende (dt.) 19 13 68 % 6 32 %

Personnel (fr.) 27 22 81 % 5 19 %

Total 2025 307 266 87 % 41 13%

Total 2024 309 275 89 % 34 11 %

Total 2023 287 257 90 % 30 10 %
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Teilnehmenden-Tage Kurse
(ohne externe Aufträge und Webinare)

Erlös aus Kursen
(in Franken; ohne externe Aufträge)

2023� 6718

Effektiv

2025� 6100

2024� 6100

2023� 6100

Budget

2021� 1 590 588

2023� 1 728 220

2025� 7478

2024� 6978

2025� 2 018 867

2024� 1 825 940
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	 Zielpublikum 
Gewerkschaft Mitarbei­

tende
Vertrauens­

leute
Mitglieder Auftrag Total  

2025
Total

2024
Total

2023

Garanto 2 12 46 – 60 70 42

HelvetiCA 2 2 3 – 7 4 –

kapers 6 2 19 – 27 15 24

Nautilus – – – – – 4 –

SEV 45 178 1542 381 2146 1704 1499

syndicom 42 163 692 257 1154 1164 1011

Unia 590 454 1399 186 2629 2594 2632

VPOD 35 172 946 26 1179 1093 1087

Extern 23 183 26 44 276 330 423

Total 2025 745 1166 4673 894 7478 6978 6718

Total 2024 809 1375 4546 248 6978

Total 2023 575 1379 4356 408 6718

SEV� 231 000

SEV� 542 200

SEV� 436 310

syndicom� 172 000

syndicom� 227 350

syndicom� 259 350

Unia� 763 000

Unia� 779 882

Unia� 711 550

VPOD� 193 000

VPOD� 287 100

VPOD� 282 750

  Volumen vereinbart
  Total bezogene Volumen 2025
  Total bezogene Volumen 2024

Teilnehmenden-Tage nach Gewerkschaft
(inkl. Selbstzahlende; ohne Webinare)

Volumen SEV, syndicom, Unia und VPOD
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Frauenanteil an Movendo-Kursen

Gewerkschaft	 Frauenanteil
2025

Frauenanteil
2024

Frauenanteil
2023

Garanto 34 % 36 % 29 %

HelvetiCA – 50 % –

kapers 89 % 67 % 74 %

Nautilus – 33 % –

SEV 29 % 30 % 30 %

syndicom 41 % 41 % 38 %

Unia 50 % 49 % 52 %

VPOD 66 % 65 % 64 %

Andere 58 % 58 % 51 %

Total 45 % 46 % 46 %

Themenbereich	 Frauenanteil
2025

Frauenanteil
2024

Frauenanteil
2023

Politik und Wirtschaft 46 % 42 % 38 %

Arbeit und Recht 33 % 30 % 31 %

Sozialversicherungen 40 % 42 % 40 %

Kommunikation 54 % 58 % 60 %

Arbeitsinstrumente 37 % 40 % 44 %

Zusammenarbeit und Lebensgestaltung 54 % 50 % 53 %

Vertrauensleute/Stiftungsräte 42 % 42 % 33 %

Personalvertretungen 40 % 42 % 37 %

Total 45  % 46 % 46%

Zielpublikum Frauenanteil
2025

Frauenanteil
2024

Frauenanteil
2023

Mitglieder 48 % 47 % 48 %

Vertrauensleute 41 % 42 % 36 %

Mitarbeitende 54 % 43 % 47 %

Auftrag 29 % 42 % 47 %

Total 45 % 46 % 46 %
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Durchgeführte und annullierte Webinare

	 Durchgeführt Annulliert

Zielpublikum Total Anzahl Quote Anzahl Quote

Stand per 31.12.2025 5 5 100 % – –

Stand per 30.09.2025 5 5 100 % – –

Anzahl Webinar-Anmeldungen nach Gewerkschaft

Gewerkschaft	 Anmeldungen

Garanto 5

HelvetiCA –

kapers 2

Nautilus –

SEV 71

syndicom 60

Unia 137

VPOD 75

Externe 45

Stand per 31.12.2025 395

Stand per 30.09.2025 395
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Teilnehmenden-Tage nach Sprache
(ohne Webinare)

Ursprung/Jahr 2025 2024 2023

Telefon 5% 8% 10 %

Post 1 % 4 % 7 %

Internet 75% 70 % 61 %

E-Mail 19% 18 % 22 %

E-Mail

Telefon Post

Internet

Ursprung der Anmeldung

Gewerk- 
schaft

DE % FR % IT % Bilingual % Total 
2025

Anteile 
 2024

Anteile 
 2023 

DE FR DE FR

Garanto 28 47 % 32 53 % – – – – 60 67 % 33 % 50 % 50 %

HelvetiCA 3 43 % 4 57 % – – – – 7 50 % 50 % – –

kapers 23 85 % 4 15 % – – – – 27 86 % 14 % 97 % 3 %

Nautilus – – – – – – – – – 100 % – – –

SEV 1489 69 % 598 28 % 58 3 % 1 0 % 2146 72 % 28 % 77 % 23 %

syndicom 785 68 % 292 25 % 66 6 % 11 1 % 1154 30 % 70 % 73 % 27 %

Unia 1337 51 % 1248 47 % – – 44 2 % 2629 46 % 54 % 57 % 43 %

VPOD 630 53 % 549 47 % – – – – 1179 42 % 58 % 59 % 41 %

Extern 204 74 % 69 25 % 3 1 % – – 276 38 % 62 % 47 % 53 %

Total 4499 60 % 2796 37 % 127 2 % 56 1 % 7478 62 % 38 % 64 % 36 %
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